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Seehäfen: Verdi fordert 8,2 Prozent
mehr Lohn
Berlin. In der Tarifrunde für die deutschen Seehäfen hat die
Dienstleistungsgewerkschaft Verdi eine Erhöhung der Stundenlöhne um 8,2
Prozent gefordert. Mindestens bräuchte es aber 2,50 Euro pro Stunde mehr,
teilte Verdi am Dienstag mit. So sollten insbesondere die unteren und mittleren
Lohngruppen gestärkt werden. »Steigende Umschläge, gute
Unternehmensergebnisse und wachsende Anforderungen müssen sich jetzt
auch auf dem Lohnzettel widerspiegeln«, forderte Verdi-Verhandlungsführerin
Sylvi Krisch. Die Tarifverhandlungen mit dem Zentralverband der deutschen
Seehäfen (ZDS) haben am Mittwoch begonnen und betreffen nach
Gewerkschaftsangaben rund 11.000 Beschäftigte an den Standorten Hamburg,
Bremen/Bremerhaven, Emden, Brake und Wilhelmshaven. Die Friedenspflicht
läuft noch bis zum 30. Juli. (AFP/jW)
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